
Horgen - Oberrieden

Damit die Züge auch künftig sicher und pünkt-
lich verkehren können, führt die SBB Unter-
haltsarbeiten am Schienennetz durch. Die
Bauarbeiten verursachen unvermeidlich Lärm.
Wir bemühen uns, diesen auf ein Minimum zu
beschränken.

Vorgesehene Nachtarbeiten:
26.04.2017 bis 28.04.2017

Wir bitten Sie um Verständnis.

Kontakt:
Schweizerische Bundesbahnen SBB
Infrastruktur
Instandhaltung Region Ost
Remisenstrasse 7, Postfach
8021 Zürich
auftraege.ih-rot@sbb.ch

Weitere Informationen:
wwwwww..ssbbbb..cchh//uunntteerrhhaalltt

Lithographien aus über 50 Jahren
Pro Horgen zeigt ausgewählte Lithographien von

1956 bis 2015 aus ihrer grossen Sammlung
mit Farbfotografien aus heutiger Sicht.

Vernissage: Freitag 28. April 2017, 18:00 Uhr,
im Foyer des Senioren Begegnungszentrum

Baumgärtlihof, Baumgärtlistrasse 12, Horgen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Pro Horgen
Vereinigung zur Förderung der Dorfgemeinschaft | www.prohorgen.ch

Die Ausstellung dauert bis 17. August 2017
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musical.ch

25.–30.04.17 ·
11.–16.07.17 · Musical Theater Basel

Medienpartner Partner

Glücks-Chäfer

80 Jahre Köbi
Wir gratulieren Dir von Herzen zu Deinem 80.
Geburtstag und wünschen Dir viel Glück, fro-
he Stunden und weiterhin beste Gesundheit.
Alles Liebe!

Sarah und Katrin mit Familien
JI2154ZRZA

Heute dürft Ihr, Andreas und Nerina Däscher,
Eueren 69. Hochzeitstag feiern. Zu diesem
besonderen Tag gratulieren wir Euch ganz
herzlich und wünschen Euch von ganzem
Herzen noch viele gemeinsame glückliche
und schöne Stunden. Wir haben Euch lieb.

Euere ganze Familie
JI3642ZRZA

mination von Mikroverunreini-
gungen sowie einer Kapazitäts-
steigerung zur Abdeckung des
Bevölkerungswachstums stehen
beide Anlagen vor einem grösse-
ren Investitionsbedarf. Dies teilt
die Gemeinde Oberrieden in
einer Medienmitteilung mit. Auf-
grund der kurzen Distanz, nur
rund 3 km, zwischen den beiden
Anlagen in Thalwil und Horgen
wurde im Sanierungs- und Aus-
baukonzept der ARA Thalwil be-
reits die Zusammenlegung der
beiden Anlagen erwogen.

Kredit für Vorprojekt bewilligt
Mit dem Ziel einer gemeinsamen
Zukunft sei die Betriebskommis-

Die Abwasserreinigungsanlage
(ARA) Thalwil und die ARA Hor-
gen, in welche die Gemeinde
Oberrieden ihre Abwässer einlei-
tet, wurden in den 60er-Jahren
gebaut, ihre Lebensdauer ist zum
grossen Teil erreicht. Zudem lau-
fen die Einleitbedingungen in
den kommenden Jahren aus. Mit
der Forderung nach einem stabi-
lem biologischem Prozess mit
Nitrifikation und der weiterge-
henden Verfahrensstufe zur Eli-

OBERRIEDEN Für die 
Erarbeitung eines neuen 
Abwasserkonzepts bewilligt 
der Gemeinderat einen Kredit 
von rund 4000 Franken.

de mit einem satten Mehr abge-
lehnt.

Auch für das Referendum
gegen die Unternehmenssteuer-
reform III organisierte die SP an
einem Samstag am Postplatz eine
Unterschriftenaktion. Es konn-
ten sehr viele Unterschriften ge-
sammelt werden und so zum Zu-
standekommen des erfolgrei-
chen Referendums beigetragen
werden. Das sei ein weiterer Er-
folg der SP. 

Steigende Mitgliederzahlen
Neben den politischen Aktionen
ist das Jahr 2016 auch ein partei-
interner Erfolg für die SP Thal-
wil. Die Mitgliederentwicklung
war erfreulich, schreibt die Par-
tei weiter. Es konnte eine grösse-

Die SP Thalwil könne auf ein er-
folgreiches Jahr zurückschauen,
schreibt die Partei in einer Me-
dienmitteilung. Erfolgreich sei
etwa, dass zur Bekämpfung der
unsinnigen Einzelinitiative von
Thomas Henauer für eine Rech-
nungs- und Geschäftsprüfungs-
kommission mit anderen Partei-
en eine Allianz gebildet werden
konnte. 

Der gemeinsame Flyer an alle
Haushalte sowie die Medien-
arbeit habe die erwünschte Wir-
kung erzielt. Die Initiative wur-

THALWIL An der kürzlich 
abgehaltenen Generalver-
sammlung konnte die SP 
Thalwil auf ein erfolgreiches 
letztes Jahr zurückschauen.

send zum Zirkusnamen. Nach
der Show dankte der Pipistrello-
Direktor der Gemeinde Horgen
und den assistierenden Eltern.
Indianer Cyril war erleichtert.
Die Zirkuswoche hat ihm gut ge-
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fallen. Pfenninger meinte zum
nächsten Zirkuskurs: «Vielleicht
machen nächstes Mal noch mehr
Kinder mit – es hätte Platz für
100.»

Michèle Combaz Thyssen

Zirkusstar sein für eine Woche

«Ich werde jonglieren mit Feuer-
vögeln», versprach die sechsjäh-
rige Katharina am Donnerstag,
als die kleinen Artisten zum ers-
ten Mal ihre Nummern im Zir-
kuszelt üben durften. Seit Mon-
tag waren 50 Kinder intensiv am
Zirkusluftschnuppern. Eine Wo-
che dauerte der Ferienpasskurs,
den Roland Pfenninger von der
Gemeinde Horgen mit der Dreh-
scheibe und mit dem Kinderbüro
organisiert hatte.

«Viele Kinder hatten Anfang
Woche noch keine Ahnung, wor-
auf sie sich einlassen», bemerkte
er. Der Circolino Pipistrello ist ein
Zirkus, in welchem Kinder unter
kundiger Leitung ein eigenes Pro-
gramm auf die Beine stellen. Die
17 Zirkusleute – Lehrerinnen,
Handwerker, Studenten und Zi-
vildienstleistende – sind «Pipis-
trelli» mit Herzblut und leben das
ganze Jahr in Wohnwagen.

Zum ersten Mal gastierte die
«Fledermaus» in Horgen. Am
Montag wurde das Zelt auf-
gebaut, und alle packten mit Be-
geisterung an. «Wenn das Zelt
wächst, sehen die Kinder, wie
eine Zirkuswelt entsteht», er-
klärt Rebecca Primus, die seit
drei Jahren mit dem Pipistrello
durch die Schweiz tourt.

Alles ausprobieren
Am Dienstag durften die Kinder
alles ausprobieren und ihre Auf-
gabe aussuchen: Trapez, Tuch,
Jonglieren, Direktion, Musik.
Trainiert wurde in der Waldegg-
Turnhalle. Das gesamte Zirkus-

team sorgte dafür, dass alle gut
instruiert waren und alles rei-
bungslos lief – ein Vollzeitjob
mit viel Verantwortung. «Faszi-
nierend ist für mich der Quan-
tensprung, den die Kinder voll-
bringen», freut sich Artistin
Primus. «Wenn sie über sich hin-
auswachsen.» Das Schönste fin-
det sie: «Wenn sie nervös hinter
dem Vorhang stehen vor ihrem
Auftritt.»

Wie Profis standen die kleinen
Artisten am Samstag vor dem
Eingang und begrüssten die Gäs-
te. Die siebenjährige Lara war die
Hexe Simsalabim und versprach:
«Ich muss einen Menschen weg-
zaubern.» Der siebenjährige
Robin alias Hokus fand das «ein
bisschen gefährlich, denn der
könnte dabei zerquetscht wer-
den». Sein Kollege Pokus, der
zehnjährige Finn, nahm das cool.
Etwas nervös waren die sechs-
jährige Tara und die siebenjähri-
ge Lilly, zu zweit verantwortlich
für die Musik. Sie spielten Schlag-
zeug und Klavier, Xylofon und
Geige.

Full House im Zelt
Das Zelt war voll. Dabei war auch
Kantonsrat Hans-Peter Brunner
mit Gattin Martina, die ihre Berg-
li-Schüler anfeuerte. Die acht-
jährige Natascha begrüsste als
Zirkusdirektorin das Publikum.
Der Balanceakt der Indianer ent-
zückte; die Artisten am Tuch er-
regten Staunen. Jongliert wurde
mit Bällen und Diabolos. Auf ho-
her See schrubbte Clown Moritz

nicht nur das Deck, sondern
staubte auch die Passagiere ab.
Temperamentvoll spielte die
Geige zur Trapeznummer. Die
Schlangenfrauen verzauberten
in Fledermausgewändern, pas-

HORGEN Auf Einladung der Drehscheibe und des Kinderbüros 
gastierte der Circolino Pipistrello zum ersten Mal auf der 
Allmend. Kinder aus Horgen durften eine Woche Zirkus erleben.

Am Samstag hatten die kleinen Artisten ihren grossen Auftritt im Circolino Pipistrello. Bilder André Springer

 ANZEIGEGemeinderat spricht Geld 
für Abwasserkonzept

sion Thalwil an den technischen
Ausschuss Horgen getreten,
schreibt die Gemeinde Oberrie-
den. Nach der Bereitschaft von
Horgen seien die Projektie-
rungsaufträge für eine gemein-
same Lösung erteilt worden. Der
Grundsatzentscheid für eine ge-
meinsame Zukunft sei aufgrund
weiterer Abklärungen und Va-
riantenvergleiche durch die
politischen Behörden im Herbst
2016 gefällt worden. Nun bewil-
ligt der Gemeinderat einen an-
teilsmässigen Zusatzkredit von
3913 Franken für die Erarbei-
tung des Vorprojektes. Der Be-
trag geht zulasten der laufenden
Rechnung. e

Erfolgreiches Jahr 
für die SP Thalwil

re Anzahl Neumitglieder gewon-
nen werden. Dagegen seien nur
einige wenige Wegzüge ver-
zeichnet worden. Der Mitglie-
derzuwachs betrage über zehn
Prozent, heisst es in der Medien-
mitteilung.  

Mangel an Wohnraum
Ein weiteres Thema an der Gene-
ralversammlung war der immer
akuter werdende Mangel an
preisgünstigem Wohnraum. Eine
Arbeitsgruppe beschäftigte sich
intensiv mit diesem Thema. Mit
weiteren, nicht der SP angehö-
renden besorgten Thalwilern
wurde dieses Jahr eine entspre-
chende Initiative im Hinblick auf
die Überbauung Hofwiesen ein-
gereicht. red
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